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	Anfrage von:


	TÜV Product Service GmbH

	Thema:


	Elektrische Sicherheit an Tauch-Filterpumpen für Plansch- und Schwimmbecken


	Bezug:

Norm, Abschnitt

Gesetz, Richtlinie


	EN 60335-2-41:2003
Abschnitt 6.1 Ersatz:

Tauchpumpen zur Verwendung in Schwimmbecken, wenn sich Personen im Becken befinden, müssen der Schutzklasse III mit einer Bemessungs-spannung von nicht mehr als 12 V entsprechen.

Ortsveränderliche Pumpen zur Reinigung und anderen Wartungsarbeiten von Schwimmbecken müssen der Schutzklasse I oder III entsprechen.

	Frage:


	1.) Werden Pumpenkonstruktionen wie im Foto dargestellt als Tauchpumpen betrachtet?
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2.) Wie werden Filterpumpen entsprechend dem oben gezeigtem Foto an aufblasbaren oder anderen leicht aufstellbaren Plansch- oder Schwimmbecken beurteilt, die wie in dem Foto gezeigt angeschlossen und betrieben werden?
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	Lösungs-

Vorschlag:

	Zur Frage 1.) Pumpen dieser Bauart sind wie Tauchpumpen zu betrachten.
Zur Frage 2.)Tauch-Filterpumpen in der gezeigten Betriebsweise müssen in Schutzklasse III mit max.12V ausgeführt sein.

	Begründung:


	Zur Frage 1.) Bei Pumpen dieser Bauart sind Pumpen- und Motorgehäuse identisch. Das Wasser steht direkt am Motorgehäuse an und jeder Isolationsfehler am Motorgehäuse bewirkt direkt eine Spannungsverschleppung in das umgebende Wasser. Damit sind die wesentlichen sicherheitskritischen Merkmale einer Tauchpumpe erfüllt.
3.101

Tauchpumpe Pumpe, deren elektrischer Teil im sachgemäßen Gebrauch vollständig oder teilweise in Flüssigkeit eingetaucht ist

Zur Frage 2.) Filterpumpen in der dargestellten Betriebsweise erfüllen nicht die Kriterien von ortsveränderlichen Pumpen zur Reinigung und anderen Wartungsarbeiten von Schwimmbecken. Der Betrieb während des Badens im Becken ist für Filterpumpen die normale Betriebsart. Hinweise, dass eine Filterpumpe nur betrieben werden darf, wenn sich niemand im Becken aufhält, sind unsinnig und werden in der Regel nicht befolgt werden. Damit ist ein Fehlgebrauch vorhersehbar und die Sicherheit nicht gegeben.


	Bei Abstimmung im Umlaufverfahren:





Ich bin mit dem Vorschlag...
	 FORMCHECKBOX 
 Einverstanden

 FORMCHECKBOX 
 Nicht einverstanden

 FORMCHECKBOX 
 Kein Kommentar


	Falls Nein, bitte

Begründung:

Ggf. separates

Blatt verwenden


	     


	Antwort von: 
	

	Name:      
	Firma:      

	Telefon:      
	Fax:      

	E-mail:      
	

	
	

	Datum:      
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